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(kbesridnnnen nehmen wieder die

ganze Thätigkeit der Gerichte in
Anspruch.

Trrijkh neue Klagen gestern ringe

reicht und sechs zur Verhandlung

gebracht.

' Lchadenersatz'klagkR. Vergibt sei

em Angreifn - Eingereichte

Testamente.' Nachlaßsache.
Verschiedene. .,,

)ochsluth von Tcheidungk.
- fallen.

Txr alte Spruch,, dab Ehen im
Himmel geschlossen werden, scheint
iich, wenn die hiesigen GerichtSSte
kvrde in Betracht gezogen werd?,
nicht mel'r recht bewahrheiten zu wol
len. Tagtäglich regnet eö von neuen

ik t er 1. aa:j.t- - rr(,a.tyikuuiiij vUMt., n, .'.uj!..,
W. Hoffman, der im Schei
dunjitkericht das Szepter führt, hat
alle Sönde voll zu thun, um die'ihin
imtcrvrriteteik Fälle zu erledigen.
Aucl' dee aeüriae Taa machte hiervon
sei, Ausnahme, denu ei nnirden
nicht weniger alt zwölf neue Sehet- -

'dxngsklagen nd eine Alimententlaze
eingereicht lind seche, schon früher un-

terbreitete vor Richter Hoffmann zur
Velkandlung gebracht. .," i. '

Elsa'ÄittSonnenberg.
I'M iVZain Straße, hat ihren Öat-te-

dc Komiker Äobert ocknenberg,
ron dem Teutschen Theater Ensemble,
den sie am 16. Juni 1013 in (ib
rage heirathete, auf Scheidung der

'klagt, weil er sie derart mighandclt
und bedroht hat, dasz sie ihn am 12.
April 1916 vcrlosse ,nßte. TaS

. l!inr fi.if in stinh tinH (iifi tphrtrf nfi

p.imnwrtisl in Tcutschlmid befindet. -

(Irnrna S ch u st e x, McMillan
S..k SU f.A, , 07 rtnkntr i (tsllwttvifjv, viv iu- - 4ii mviHUk A

mit Wm. Schuster, Besitzer eineö
' 'Lkotoaravb.Ateliers in No. 10ä3
ilnt traue, veryetratyetc, bat ge
steril auf Grund brutaler Behandlung

nd weaen Nicmversortluiig erne Ali
tnentenklage angestrengt. Sie führt
lveiter an, das; ihr Gatte, der ein
Einkoimnen von etwa $300 per Mc
not haben soll, sie, während sie krank
war, am N. Oktober 1015 im Stich
gelassen fcb und seitdem mit einer
gtwipen Lillie Meyer, welche früher
al4 Waschfrau für die Klägerin fun
flirte, tin Verhältniß unterhalte. Auch
habe er ihr erklärt, daß er die Ge
sellschaft dieser ffrau der ihrigen vor

'kiehe und s aus seine Rüaehr nicht
ZU rechnen brauche. Seit seinem Fort
gehen und bis zum v. April Iv 16
halt et ihr $10 per Woche zukomme
lassen, ihr-dan- n, aber die Nachricht
zugehen lassen, bah er in Jukunft
ildechaupt nichts inch? hergeben mt-
tt. Tie Klägerin, di vorgibt leidend
und erwerbsunfähig ju Jem, - temj
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Manne aber kein Scheidung geben
will, verlangt, das; ihr mindestens
Mu per Woche als Alimente bewil-lia- t

werden.
VeruaSchul, Crcighton Place,

wurde v?n dem setzt in Hamilton, .,
wohnenden George Schul, den sie am
L8. Juli 1U15 heiratete, geschieden,
weil er sie schon am 2. August 1015
im Stich gelassen und auch vorher
märt fur sie gesorgt hat.

Delia Meth, geb. Lee, 2503
Auburn Avenue, erlangte eine Schei
oung von Mar U'fi'tl), ocr in em.in
riesigen Hotel als Kellner beschäftigt
ist. Tie Beiden heiratheten am ü,
März 1913 und di? Klägerin wies
nach, daß Mcth sie zu Hause sowohl.
wie auch aus onentlichcr Strage miL
handelt habe, nur um dadurch zu be
weisen, dan er der Herr und Gebie
tec sei. Als er ihr noch den Vorschlag
machte, sich emem losen Lebenswandel
zu ergeben und dadurch selbst zu
ernähren, lbe sie ihn verlassen, doch
Nicht, ehe er sie wegen chrer Weige
rung, nocknnal weidlich durchgeprü
gelt hatte. Mehrmals habe er ihr seit,

dem. als er ihr aus der Straße te
gegncte, ins Geiicht gespuckt,

OliveTaylor. geb. Maddux,
2662 Madison Noad, wurde von den.
Bantboten Albert Taylor, den sie am
30. Mai 1915 geheirathet hat. ge
schieden, weil er sie so brutal behau
dclte, dak sie ihn schon zwei Wochen
nachher teinporar, am 20. Tczember
1915 aber endgültig verlasseu mufzte
.Tie Klage der Lottie Moor

man, 238 West ö. Strasze, gegen
Oliver Moorman, die aus Grund
brutaler Behandlung eingereicht war
den nr, wurde wegen ungenügender
Beweise abgewiesen. Tie Beiden hei
raieten am 28. September 1907, le
den aber seit September 1914 nicht
mehr miteinander.

MargaretHolz, deren Gatte
Steve Holz, mit dem sie sich am 27.
Januar 1913 verhiirathete. sie und
ihr Kind am 26. Januar ISIS der
lassen und sich nach New Bork begehen

reichte gestern eine TcheidunzZ
klage ein. Unter Anderem führt sie

an. daß er sie zwang für ihn zu ar
beiten, während er' in Wirthshäusern
herumlag und seiner Trunksucht we
gen auch mehrere Stellen einbübte.
Ehe er sie verlieb, entivendete er ihre
Schmucksachen, die er verpfändete;
ebenso puinpte er ihre Verwandten
an, worauf er mit dem erlangten
Gelde die Stadt verließ.

C o o l i uÄ B u s e will von CharlcZ
Vuse. 234 Laivrcnce Straße, den sie
am 27. April 1903 in Rockport. Ind.,
heirathete, geschieden sein, weil er in
keiner Wiise für sie und seine drei
Binder gesorgt und sich aiißerdeni,
wie er auch zugestanden haben soll,
dc Ehevruais schuldig gemacht hat.
'ft nie K u b a ch, geb. Fisher, de.

ren (Latte Howard (!. Kubach, mit
dem sie sich am 8. August 1914 ver
heiratbete, bm Trunke ergeben war,
sie brutal behandelt und vernachlässigt
hat. will von demselben geschieden

sein. .

In 'Sachen Ella Butler. 1645
Tauner Avenue, gegen Jos. I. But
ler, wurde die Originalklage der
Zrau, die auf Alimente lautete, von
Richter Hofiman derart entschieden,

daß der Gatte, dessen aus Schardung
lautende Gegenklage abgewiesen wur-
de, angewiesen ward, der grau $15
Alimente per Monat zu bezahlen.Tas

aar heirathete am 16. Januar 1399.
hat znvi Kinder, lebte aber seit Je
öruar 1913 nicht miteinander.

Sarak B. C raws or d, Fran
eikco und St. James Avenue, die sich

am 19. Januar 1881 mit Wm. H.
Crawford verheirathete. hat eine
Sä)idungklage eingereicht, weil er
seit 15 Ach ren in keiner Weise sür

Tägliche 5ic,aier LoMblaU, Mittwoch, dr 19. April 1918.
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Eine der grötzten Krisen in der Geschichte unseres
Landes ist über uns hereingebrochen. Wir stehen hart
am Rande eines Krieges mit Teutschland, den der
Präsident freventlich herbeizuführen sucht. Tie Net'
tung liegt nur noch beim ttongren und für diesen würde
es eine wichtige Aufklärung sein, wenn er von der öf
fentlichen Meinung unverzüglich unterrichtet wird, daß
diese einen Krieg aus solch nichtigen Gründen, wie sie
in der Streitfrage zwischen unserm Lande und Teutsch
land enthalten sind, auf das Entschiedenste mißbilligt
und jedes Kongreßmitglied, das einer solch fluchwür
digen That seine Stimme leiht, zur geeigneten Zeitznr
Rechenschaft ziehen wird.

Ter Präsident, der einen Sturm der öffentlichen
Meinung voraussieht, hat, um ihn nicht aufkommen z

lassen, eine plötzlichen und unerwarteten Schritt ge
than, indem er schon heute den Kongreß zum Kriege
überreden will. Tiefer Lift kann nur entgegengewirkt
werden, indem die Präsidenten aller deutschen Bereine,
Logen und Kirchengemeinden, sowie alle privaten Per
sonen noch heute Tepescheu an unsere Senatoren und
Repräsentanten im Kongreß schicken, worin sie ent
schieden fordern, daß die diplomatischen Unterhand
lungen mit Teutschland fortgesetzt werden und ganz
speziell verlangen, daß kein Beschluß angenommen
wird, der den Präsidenten znm Abbruch der diploma
tischen Unterhandlungen auffordert.

Ss steht für Jede so

Präsidenten der verschiedene Bereine es auf sich eh
me dürfen, diese Proteste ohne formellen Beschluß
ihrer Körperschaften abzuschicken.

Tie Adressen sind: '

Hon Warren J. Harding,
ü. S. Senate, .Washington, D. C

Hon. Atlee Pornerene,
U. S. Senate, Washington, D. C

Hon Nicholas Lone worth, ,

U. S. House ol Representatives, Washington, D. C

Hon. Alfred G. Allen,
ü. S. of Representatives, Washington, D. C.

Folgende Depeschen sind gestern abgeschickt worden:

A War with Germany would be a crime against civilization
and t9 condemned by all fair-mind- of the United States.

G. HUELSEMANN, Manager Cincinnati Volksblatt.
. )

Common sense is staggered and civilization shudders at the
thought that the people of the Unitod become involved
In war for a mere technicality,

H. DAN'ZIGER, Editor Volksblatt.
7 -

Tour constituents are against breaking off
with Germany and Implore you most earnestly to vote and work

against any and all attempts that lead to such u break.
JOHN SCHWAAfe, President of German American Alliance.

ie und seine vier linder gesorgt und
sie vor drei Jahren ganz im Stich ge
lassen hat.

Geneve Drawbond, geb.
(5are). will von George Traivbond,
mit dem sie sich ain 10. November
1913 verheirathete, geschieden sein.
weil er arbeitsscheu und dem Trimke
ergeb? war und sie obendrein noch
öfter mißhandelt hat. Im Mai 1911.
wahrend sie erkrankt im Hnsvital fart,

lies? er sie im Stich und sie hat ihn
seitdem niclit mehr geseben.

Millie Madoor, dessen Gattin
Maddor. 2125 Vlace.

ihn vor drei olne Nrsaäe ver
lassen und sich, trotz vielfacher Auf.
Forderungen geweigert hat, zu ihm
zurückzukehren, reichte eine chei

dimsstlage ein. Tie Beiden heirathe
ten am 1. November 1903.

Niliard G. Preston, Nor.
l?at seine in 5ko. 6US Melish

lvenue wohnende Gattin Mary Pre
ston, mit der er sich am 1. Septemoer
li,06 verheirathete, auf Tcheiduiig
oerklagt. Sr führt an, dasz sie bis zum
Juni 1915 im besten Einvernehn,.'
gelebt hätte, als die Verklagte aus
einmal chre biÄzerige solide LelvilZ
weise änderte und in sragwürdige G
sellschaft gerathen sei. Sehr oft sei sie
dann deS Nacht ausgeblieben, habe
mit anderen Männern und
mehrmals sei sie in einem Taricao
betrunken nach Hause gebrackrt wor
den. Am 13. April 1916. alj sie ihm

diel auf dem Spiele, daß die

House

bereits

people

States shonld

diplomatic rela-

tions

Alvine
Jahren

wood,

derkchrt

gestand, da'? sie ihm untreu geworden
sei und keine Absicht hege, ihre neue
Lebensweise zu öndcrn, habe er sie

verlassen. (5l?e er da HauS verliesz.
hätte sie jedoch den Versuch gemacht,
ihn zu vergiften.

E d w i n "i f i st e r, der sich ani L.

Juli 1902 mit Jessie M. Psister ver.
heirathete, Z?at eine Sdicidung bean-
tragt, tveil die Frau , ihre Pilichteii
vernack)lässint und ihn ani 1L. Jiili
1911 verlassen huben soll.

Weil ihr citte Robert !j?. Hudson,
431 Vi Siest 9. trasze. mit dem sie

sich am 4. Äoril 1905 vcrheiratlieie,
ridjt für sie gesorgt und sie so brutal
behandelt hat, daß sie ihii am 4.
April 190t! verlassen mufcie, hat
Elizabeth Hudson eine echei
dungsklage angestrengt.

EleanorKern, geb. Pare, die
sich am 21. Juni 1914 mit Elmer
5?ern verbcirathete, strengte gestern

auf Grund brutaler Behandlung und
wegen Nickiwersorgung zum zweiten
Male eine S'idungöklaae an, nach
dem sie die erste, welche am 26. An
gust 1915 unterbreitet wurde. fnt
.villig zurückflogen hatte. Sie führt
an, daß ste irrn infolge seines bruta
len Benehmen mehrmals verlassen
und bei ihren Eltern Tckxutz suchen
musite, ihm aber auf sein Versprechen,
sie besser behandeln zu wollen, immer
wieder verziehen habe. Nachdem sie
die erste Klage zurückgezogen hatte.
wurde sein Benehmen noch viel schlim

mer und im April 1915 lies; er sie
ganz und gar im Stich.

Mi n n i e N e w e o in b, Addystou,
hat ihren Gatten Nolznd Neweomb,
den sie am 12. Januar 1914 heira
thete, auf Scheidung verklagt. Sie
macht geltend, dak er sie gozwungen
habe auf einer Wassermeloneiiiarul
zu arbeiten und als sie ihm nicht go
nug Geld geben konnte, wurde er grc,b
und drohte sie todten zu wollen.
Thatsächlich habe er sie bei einer G
legenheit auch in den FluZz geivorfen
und sie wäre ektrunkcn, wcim uicl,t

Augenzeugen sie gerettet hätten. Seit
der Zeit hat sie nicht mehr mit ihm
gelebt.

Tie Alimentenklage der Mabel
Parser 13 Ost Siebente Strafe,
gegen Alexander Nok Parier, wit
dem sie sich am 12. November 1913
verheiratet hat, wurde gestern ton
Richter 15. 33. Lwsfman nach stattge-

habter Verhandlung bis auf weiteres
verschoben, bis der Verklagte vor Be-

richt gebracht werden kann. Tie Frau
führte unter Anderem an, da': Ü

frÄer in eiuein Gteläwt an der Race
Straße als Verkäuferin beschäftigt
gewesen sei und dort den Verklagten
kennen gelernt habe. U'urz nach der
Heirath, die wahrend der Luiichpaiise
erfolgt war, sei ihr ttatte mit einer
anderen Frau bekannt geivorden und
dieselbe habe solch einen großen Ein
flusz über ihn genx'nnen, daß er sie

kKlägerin) darüber vergessen habe,
besonders als die Frau ihm, um ihn
noch enger an sich zu fetten, ein '.lulo.
mobil zum Geschenk gemacht hab.?,
Tann sei Parker fast nie mehr nach
Hause gekommen nd habe sie schließ-

lich ganz verlassen. Hin ihm jedoch
keine Gelcgemirit zu geben, die an-

dere Frau heirathen zu kennen, habe
sie nur eine Alimentenklage einge
reicht. Ter Richter war von den .'l:,.
sagen der Klägerin nicht ganz üb?r
zeugt und beschloß deshalb, den Ver-

klagten vor sich bescheiden zu lassen.

Schadenersatz - Klagen.
T h o m a s B o o n e, der in der

Garage der Anna M. C. Bradley
314 Ost 13. Straße, wo er beschäftigt
war, von dem Vormann Wm. Vrad
lcy thätlich angegriffen roordcn ist
und dabei einen Brück des Nasen
lins erlitt, sowie einige Zähne ein-büßt-

l)at deshalb eine jtlage über
$6,000 gegen Frau Bradley ange-
strengt.

Margaret Dulle verlangt
?10.300 von Theresa Siraub, der

deS Tenemeickauses
No. 3303 Wheeler Straße, wo sie am
26. März 1916 auf einer nach dem
3. Stockwerk sührenden Treppe nie
derfiel und dabei eilten Hüftenbruä.,
sowie auch einen Bruch der Kinnlade
erlitt. Sie macht geltend, daß diö
Verklagte sür den Unfall haftbar sei.
weil sie, troydem eine Ordinan.; die
vorschreibt, auf dem dunklen Treppen-
aufgang kein Lick)t oirgebrackK hatte.

Morriö Lsalderman, des.
sen Wagen am 10. März 1915 an der
Eorlisle und Central Avenue von ei
ner öar getroffen wurde, wobei er
selbst zu Boden fiel und erhebliäp
Verletzungen erlitt, hat deshalb eine
Klage über $1000 gegen die Cincin
nati Tractioit Co. eingereicht.

In der $10,000 Schadenersayklag?
deS minderjährigen Raymond
Warner gegen H. H. SurkanN',
von dessen Automobil der Junge
überfahren und erheblich verlebt
wordm war, wurde von den Geschtvo-rene- n

des Richters Guömeiler ein
Wahrspruch zu Gunsten des Verklag,
ten abgegeben.

Vergibt dem Mann, der ihn
beinahe ermordete.

AIS während der gestrigen Sitzimg
der Grobgeschworenen der Fall de

Florence McCarthy, 1125 Spring
Straße, bi'V beschuldigt ist, August
Peters, von derselben Adresse, durch
einen Sdniß schwer verletzt zu haben,
zur Untersuchung aufgenommen wur-
de und Peters als Zeuge erschien,
weigerte derselbe sich nicht nur, gegen
Mrilartht) auszusagen, sondern er bat
auch die Mitglieder der Körperschast,
keine Anklage gegen den Mann zu er
beben. Er führte an, daß McCarthy,
der die That in der Aufregung bega:i
gen babe .ihn fortwährend im Hc-fp- i

tal besucht, ihm die besten Aerzte be
sorgt und auch. nhrend er im Ho-

spital war. in bester Weise für seine
(Peters) Frau und fünf Kinder ge-

sorgt habe. Außerdem habe der Mann
eine alte Mutter, der es olme Ziveisel
sehr nahe gehen würde, sollte ihr
Sohn proztssirt und zu einer Zucht
hausslrafe venntl'eilt werden. Sie
seien seit der Affaire nieder die besten

Freunde geworden und McCarthn
babe seine voreilige Handlung bitter
bereut. Was die Grandjury in dein

Falle th.in wird, kann erst festgestellt

werden, wenn sie ihren ersten Bericht
dem Richter Caldivell unterbreitet.

Eingereichte Testamente.
Katherine Heck vermacht der

St Francis ftirch $50 fürMessen. dein

St. Marien Wottcsacler, St. 29

nard. $25 für die Instandhaltung
ihrer Grabstätte und den Rest ihres
Vermögens an Emma ReicHnann.

HenryHotze vermacht sein Ver
mögen an Frank W. und Wilbur E.
Hohe nd Henriette Kurtz.

John Weinmann vermacht

seiner Tochter Marie Schuster $400
und den Res jeineS Vermögens an,

ill!

M ill en
Wir garo.ntiren die höchste Lei-

stung zu den geringsten ' Kosten.

Pittsburgh Logan ßlock
White Oak rauchlose.

- Bestelle Sie jetzt, während

Abliesernua kauu

in ein
55"

:: j--

seine Gaitin Sophia Weinmann auf
Lebenszeit. Nach dem Tode der Frau
soll, was noch übrig bleibt, an August.
Louis und Charles Kunftmann sollen.

T a n. A. W o l f vermacht seinem
Bruder Fred. Wolf $5 uird den Rest
feines Vermögens gleichheitlich an V'--n-

e

Richte Jeanne Wolf und seine
Brüder David. Joseph. Louis. Jacob.
Ben. Milton und Horace Wols.

Maria McGregor vermacht
ihr Vermögen an ihren Gatten Len.
McGregor.

P f a n d l c i h e r f a l l i r t.
Der Pfandleihcr Louis atz. 51

Central Aveime, meldete gestern sei-ne- n

freiwilligen Bankerott an. Seine
Aktiva betragen $13.353 und seine
Verbindlichkeiten $11,730. Unter den
Attiven befindet sich das Grundeigen-thu- m

No. 670 72 West Fünfte
Straße, im Werthe von $10,000, auf
welchem jedoch Hypotheken im Be-
trage vc,n $9000 lasten.

Nachlaß-Sache- n.

Chas. G. Sternberg ist Testaments-Vollstrecke- r

von Caroline Sternberg ;

Griindcigenthuin $50C0.
Ter persönliche Nachlaß des Frau

cis X. Viel beträgt $6631.10; e

des Henry G. Bauer $1457;
derjenige der Alice K. D. Jrvin $26,'
470.60.

Verschiedenes.
Wm. Kuhlman klslsiie eine Hypo

thekfordcrung über $1500 gegen Ber-

nard Kombrinck u. A. ein.
Louis G. Kreutz erlangte ein Ver-

dikt über $553.11 gegen die Norwood
Republican Co.

Vor Richter Merrell und Geschwo-

renen begann gestern die Verband.
lung der $25,000 Klage, welche die
Spirstualistin Lillian Pomeroy, 1060
Banmiller Straße, gegen eine andere
Tviritlialistm, Pauline A. B. Redell,
226 Sechste Avenue von Dayton, Six.,
eingereicht hat. Sie behauptet, daß
die Verklagte ehrenrührige Gerüchte
über sie ausgesprengt und sie dadurch
finanziell geschädigt habe. Eine große
Anzahl Zeugen sind auf been Sei
ten vorgeladen worden uxüfbie Ver
Handlungen dürften mehrere Tage in
Anspruch nelnnen.

Christine Tiekweger, die am 22.
Mai 191t an der Neunten und Race
Straße in ein Seil verwickelt wurde,
das von einem Auto der Courtstreet
Garage and Automobile Co. bcrun-terhin- g

und dabei erheblickie Verletz-
ungen erlitt, erlangte gestern durch
die Geschworenen des Richters Cos.
grave ein Verdikt über $1500.

Ter Farbige Zack Atkinson, der un-

ter der Anklage des Mordes im zwei
ten Grade stand, weil er am 16. Sep-
tember 1915 Dcrsey Wilson, den
Maat des Dainpfers ..Greenland" er
schos'en hatte, wurde gestern des
Todtsculags schuldig befunden.

Kirchliche.

Am heutigenAbend wird Pastor F.
Hohman von Pleasant Ridge in der
Eoang. Zions Gemeinde den Passions
Gottesdienst leiten und predigen über

das ' vierte Wort Jesu am Kreuzen
Mein Gott, mein Gott, warum hast

Du mich verlassen". Jedermann ist

freundlichst eingeladen.

In der Ersten Deutschen Pres.
bytcrianer Kirche an der Linn. nahe
der jork Str. lPaftor A. E. Wirth)
finden die Passionsgottesdienste wie
folgt statt: Heute Mittwoch Abend um
Viertel vor acht Uhr. Am Charfreitag
Vormittags um Viertel nach zehn Uhr
und Abends um Viertel vor acht Uhr
(mit Vorbeieitung zum hl.. Abend-mahl- ).

Außerdem findet am Abend
Versammlung der Session statt zwecks

Aufnahme neuer Mitglieder.
Ostersonntag: SonntagKschulfeier

mit Programm von 3 bis 10 Uhr
Morgens. Festgottesdienst um Viertel
nach zehn Uhr mit PrdlgtThema:
Der Herr ist auferstanden Festchor

und Solo. Ferner wird daö hl. Abend
mahl gefeiert. Am Ofterabettd um
halb acht Uhr Aufführung der Kan-
tate Olioet to Calvary" durch den
Singchor.

D. R. K. Gottesacker-Gesellschaf- t.

Tie jährlichen Versammlungen deS
Vorstandcs der Teutschen Römisch
KcüjoliichM GotteackerMchast

die Preile niedrist sind.

ach Wunsch grschrhrn.
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na he 4;ieforine'ä 1s i(nitB(!oren..f anMnn. fEi rcnnluirr f
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sind aus den versckxicdenen Gottesä-

ckern wie folgt anberaumt worden:
Tt. Marien (Gottesacker am Montag,
dem 21. April, zwei lll'r Nackinit-tagS- ;

St Josephs Gottesacker am
Montag, dem 1. Mai, Nachmittags
zluci Uhr, und auf dem St. Johan
ncs Gottesacker am Montag ,dem 8.
Mai, um 2 Uhr Nachmiltags.

Gebxrten.

Alerander und Catherine sklettner,
367 Paton Noad. Mädcln.

Clarence und Edith Will, 3654
Warsaw Ave., Knabe.

Jakob und Anna SU'vermann,
1016 Sturm Place, Mädclien.

Max und Edith Schneider, 1311'
Central Ave., Mvidche.

Alfred und Catherine Thompson,
400 LlXk Straße, Mädclen.

Joseph und Alin,'. Vauderbergcr,
1 92 Pleasant Straße, Mädchen.

Charles und Lucy Heimerdinger,
1 792 Tenhain Straße. Mädchen.

L2ui.z uiid Lina Jensen.-113- Ost
Front Straße, Mndclzen.

Williain und Lillian Burgjohann,
936 Martin Straße. Knabe.

Edward und Therese Wettermcm,
2713 Willard Aue., Knabe.

John und Maria Gcldfuß. 1945
Central Ave., Mädän.

Mathias und Maria Mum, 1164
Harrison Ave., Mädchen.

Hudepohl Männerchor.

Seit Menschengedenlen hat der Hu
depohl Männerchor ein, Konzert am
Ostersonntag Abend veranstaltet. Vou
diesem altehrwürdigen Brauch soll in
diesem Jahre auf allgemeines Verlan
gen eine Ausnahme gemacht werden
und der Verein hat beschlossen, das
Konzert auf eine Woche nach Ostern
zu verschieben, und zm auf den 30.
April. Nachmittags 2.30 anfangend.
Wie aus dem nachstehenden Programm
ersichtlich ist. hat das Musik - Kom
mittee, in Verbindung mit dem lang-

jährigen Dirigenten Herrn Louis
Ehrgott, ine Reihe Lieder ausge
wählt, die ein kritische- - Publikum bV
friedigen werden und jevem Besucher
steht gewiß ein schöner musikali"
scher Genuß in Aussicht. Hervorra
gende Solisten sind gewonnen und das
Konzert wird sich den früheren in ge

bührender Weise mschlicßen. Das
Programm ist wic folgt:

Chor: Frühling wird es doch ein
mal" .... Gustao Baldanus

Chor: O Wald, wie ewig schön bist
du" I. Beschnitt

Violin'Solo:
Adagio religioso"; AUeqro Ener

gico" ..... VieurtempS
Frl. Emily Rose ilnoj.

Chor: ..Mein Lieb", Heinrich Bungart
Lieder:

The awakening" . . . Sproß
Dolly" Brewer

.The Blackbird und the Tbroftle"
Bvrsdorf

Frl. Florence A. Teal.
Chor: Das treue Mütterchen"

Max Mähler!
Biolin-Solo- :

.Indian Lament". Tvoral-Kreisle- r

.Pierrot G.w" . . . Tirindelli
Frl. Emily Rose Knox.

Chor: .In der schönen Maienzeit'
Carl Weidt

Chor: Waldkönig" . . Carl aß
Lieder:

Will o' the Wisp' . . Sprofj
,A Flower Story" . . . Aouna
.The Rosary of Spring' . . Blig

Frl. Floren A. Teal.
Chor: .Frühlings Snmphonie

, . , . . Victor Keldorf


